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Seniorinnen-Café
der kfd Bilme

BILME � Die kfd Bilme lädt
ihre Mitglieder zum 2. Senio-
rinnen-Cafè am nächsten
Sonntag, 3. November, um 15
Uhr in den Schulungsraum
der Feuerwehr Oberense ein.
Anmeldungen nimmt Marti-
na Bittis unter der Telefon-
nummer 49 861 noch entge-
gen.

Fiebern dem „Budenzauber im Schafstall“ in Oberense entgegen: Die Mitglieder der Bilmer „TonArt“ haben sich für ihre nächste Veran-
staltung wieder viel vorgenommen.

„Budenzauber im Schafstall“
Bilmer „TonArt“ verspricht für den 16. November ein ansprechendes Programm

BILME � „Budenzauber im
Schafstall“ – unter diesem Mot-
to steht die große Party der
Chorgemeinschaft Bilmer „Ton-
Art“ mit einer anschließenden
After-Show-Feier am 16. No-
vember ab 19 Uhr in der Oberen-
ser Schützenhalle. Im Abendpro-
gramm werden sieben Chöre ein
buntes Potpourri aus bekannten
Musikstücken bieten und an-
schließend darf getanzt werden.

Der Begriff „Budenzauber“
steht nach Aussagen der Ver-
anstalter dabei für eine
„zünftige Chorparty“ mit
stimmungsvollen und teil-

weise gemeinsam gesunge-
nen Liedern sowie für die sich
anschließende „After-Show-
Party“. Und schließlich ist
mit „Schafstall“ die Schützen-
halle Oberense gemeint, weil
sie früher einmal ein solcher
gewesen sei, in der es dann
am 16. November abends un-
gezwungen, locker und hei-
ter zu gehen soll.

Die Gastchöre kommen aus
Belecke, Dellwig, Hünningen-
Lüttringen, Niederense, Voß-
winkel und Waltringen. Der
Einlass zum „Budenzauber
im Schafstall“ bzw. in die
Oberenser Schützenhalle ist

ab 18 Uhr. Für die Chorauf-
führungen heißt es um 19
Uhr Vorhang auf. Ab ca. 21
Uhr öffnet der DJ Tobi für die
„flotte Sohle“ seine Musiktru-
he und berücksichtigt auch
gern Wünsche aus dem Publi-
kum. Der Eintrittspreis für
nicht singende Gäste beträgt
5 Euro, der Vorverkauf ist in
der Bären-Apotheke in Nie-
derense und beim Getränke-
handel Suermann in Volbrin-
gen.

Der Chor „Bilmer TonArt“
existiert inzwischen seit vier
Jahren und hat mittlerweile
55 Aktive aus 14 Ortschaften.

Auch in diesem Jahr sind
neue Mitglieder hinzugekom-
men. Der jüngste Sänger ist
16 Jahre jung. Die älteste Sän-
gerin 77. Der Altersdurch-
schnitt beträgt 48 Jahre.

Vorverkauf
hat begonnen

Und wer Lust hat, in dieser
bunten Truppe mitzusingen,
ist willkommen. Donnerstags
ab 20 Uhr kann sich jeder
überzeugen, dass eine gute
Probe auch in lockerer Stim-
mung mit Humor einherge-
hen kann.

„EnseMobil“ fährt
für Senioren-Treff

Neuer Service für den Spiel- und Klönnachmittag
BREMEN � Neuer Service für
die Teilnehmer des regelmä-
ßigen Spiel- und Klönnach-
mittags für Senioren in Ense
im DRK-Heim in Bremen. So
können ab sofort die Besu-
cher, die den Weg zum DRK-
Heim nicht mehr allein schaf-
fen, das „EnseMobil“ nutzen.
Einzige Voraussetzung: Für
eine optimale Koordination
des Angebots wird darum ge-
beten, sich bis einen Tag vor-
her im Rathaus bei Brigitte
Kösling, Telefon 980 151,
oder Marion Schirp, Telefon
980 154, zu melden; die Fahrt
ist kostenlos,

Bekanntlich handelt es sich
bei dem Spiel- und Klönnach-
mittag für Senioren um eine
Initiative der Freiwilligen-
Agentur, die im vergangenen
Mai gestartet ist. Unter der
Leitung: Jutta Grunwald und
Doris Müntefering treffen
sich jeden zweiten Mittwoch
im Monat von 15 bis 17 Uhr
die Teilnahme im DRK-Heim
in Bremen, Hauptstr. 23 a
(hinter der Schützenhalle);
um es werden Gesellschafts-
spiele und Kartenspiele ange-
boten. Die Teilnehmer kön-

nen allerdings selbst bestim-
men, was sie spielen möch-
ten. Zudem werden Getränke
und Naschereien angeboten;
ab und zu gibt es Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen.
Neben dem Spielen ist es
auch ganz wichtig, dass die
Teilnehmer sich unterhalten,
Spaß haben und mit Freude
einen schönen Nachmittag
verbringen, ehe sie wieder
nach Hause gehen – und
beim nächsten Mal hoffent-
lich wiederkommen und viel-
leicht noch einen Nachbarn,
Freundin oder Bekannten
mitbringen.

Durchschnittlich nutzen bis
zu 15 Teilnehmer das kosten-
lose Angebot; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Das Treffen ist für Bürger aus
allen Enser Ortsteilen offen,
gerne werden auch neue Gäs-
te begrüßt.

Der nächste Termin des
Spiel- und Klönnachmittags
ist Mittwoch, 13. November.

WAS WANN WO
„4 Acoustics“ im Ruhner Dorfheim.
Terminabsprache in Bremen am
Sonntag nach dem Hochamt in der
Schützenhalle.
„Rent the KLJB Waltringen“ heu-
te ab 10 Uhr.

Vereine
Höinger SV: Heute 9.30 Uhr Trai-
ning der Fußballjugend Jahrgang,
11 bis 12.15 Uhr Mädchen-Ball-
spielgruppe in der Turnhalle; Sonn-
tag um 9.30 und 11 Uhr U 12-Mäd-
chen; 15 Uhr Basketball.
TV Bremen: Heute 9.30 Uhr Ar-
beitseinsatz auf der Anlage.
SV Lüttringen: Heute 10 Uhr Ar-
beitseinsatz der Tennisabteilung auf
der Anlage.
Enser Knappen: Heute Abfahrt
zum Heimspiel um 12.30 Uhr ab
dem Vereinslokal Wulf.
TuS Bremen: Heute 11 Uhr Wande-
rung ab dem Sportheim.

Schwimmen
Lehrschwimmbecken: Sonntag 8
bis 9 Uhr Erwachsene, 9 bis 10 Uhr
Familienbad (1,20 Meter), 10 bis 11
Uhr Familienbad (1,80 Meter).

Notdienste
Ärztlicher Notdienst: Zentrale
Notfallnummer 116 117. Die Öff-
nungszeiten der Notfallpraxen in
Soest (Riga-Ring 20), Unna (Katha-
rinen-Hospital, Obere Husemannstr.
2) und Hamm (am Marien-Hospital,
Nassauerstraße 13-19): 8 bis 22
Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten
gibt es einen Fahrdienst der Medizi-
ner (Kontakt über die Zentrale Not-
fallnummer 116 117).
Zahnärzte: Service-Hotline:
0 29 21/3 45 60 79.
Kinderärzte: Notdienstnummer
0 29 21/7 64 49.
Apotheken: Unter der kostenlosen
Servicenummer 0800 0022 833 ist
die nächstgelegene Apotheke zu er-
fahren. Infos auch unter der Handy-
Nummer 22 8 33 – die kosten 69
Cent pro Minute. Alle Informatio-
nen sind im Internet erhältlich unter
www.akwl.de

Müllabfuhr
Montag Biomüll in Niederense.

Termine
Konzert: Heute ab 20 Uhr

Kein „Tanzen für
Jung & Alt“

BREMEN � Das „Tanzen für
Jung und Alt“ der kfd fällt am
kommenden Montag, 28. Ok-
tober, aus. Das nächste Tref-
fen findet am Montag, 4. No-
vember, um 14.45 Uhr im
Lambertushaus statt.

Terminabsprache
im „Doppeldorf“

LÜTTRINGEN � Der MGV „Cäci-
lia Lüttringen“ lädt als dies-
jähriger Ausrichter Vertreter
aller Vereine der Ortsteile
Hünningen und Lüttringen
zur Terminabsprache für das
Jahr 2014 ein. Die Vereinsver-
treter treffen sich am morgi-
gen Sonntag, 27. Oktober, um
11 Uhr im Siedlerheim Lütt-
ringen. Im Anschluss an die
Terminabsprache sollen auch
Organisation und Ablauf der
gemeinsamen Gedenkveran-
staltung der örtlichen Verei-
ne zum Volkstrauertag be-
sprochen werden.

„Buchsonntag“
in Niederense

NIEDERENSE � Der nächste
„Buchsonntag“ der Bücherei
St. Bernhard findet am Sonn-
tag, 3. November, ab 15 Uhr
im Haus Porta Coeli statt. Bei
einer Tasse Kaffee oder Tee
und Gebäck kann man in der
neuen Medienauswahl (rund
130 Titel aus den Bereichen
Bücher, DVD, Spiele und Kin-
derhörspiele auf CD) stöbern.
Ein kleiner Bücherflohmarkt
steht zur Mitnahme ausran-
gierter Titel zur Verfügung.
Kinder können unter Anlei-
tung die neuen Spiele auspro-
bieren.

Mitgliederabend
der Landfrauen

ENSE � Der Landfrauenver-
band Ense weist darauf hin,
dass der nächste Mitglieder-
abend des Kreisverbandes
Soest am Dienstag, 12. No-
vember, um 19 Uhr in der
Schützenhalle in Westönnen
stattfinden wird. Es wird Ka-
barett mit den „Wa(h)ren
Dorf Frauen“ geboten. An-
meldungen sind bis zum
morgigen Sonntag, 27. Okto-
ber, unter der Telefonnum-
mer 02928/602 (Stevens) mög-
lich.

Spielzeugmarkt
in Waltringen

WALTRINGEN � Die Tanzgrup-
pe Waltringen veranstaltet
ihren nächsten Teenie- und
Spielzeugmarkt in der Wal-
tringer Schützenhalle am
Sonntag, 17. November, um
11 Uhr. Mit Kaffee, Waffeln
und Kuchen kann man sich
nach dem Einkaufsbummel
stärken. Neu ist das Anmelde-
verfahren: Jeder, der einen
Tisch reservieren möchte,
kann dieses nur über die E-
Mailadresse kinderklamot-
tenmarkt.waltrin-
gen@web.de tun.

KURZ NOTIERT
� Die Bremer Lach- und Spaßge-
sellschaft ‘99 lädt für Freitag,
15. November, zur General-
versammlung ein. Das Tref-
fen des Karnevalsvereins be-
ginnt um 19.31 Uhr in der
Gaststätte „Zur Alten Post“.

Lupe soll für Erleichterungen beim Einkauf sorgen
Seniorenunion Ense schaute sich den neuen Vollversorger auf dem „Filetstück“ in Niederense an

NIEDERENSE � Über die An-
nehmlichkeiten, die im neu-
en Edeka-Markt in Niederen-
se speziell für Senioren vor-
gehalten werden, informier-
ten sich gestern Morgen die
Vorstandsmitglieder der En-
ser Seniorenunion.

Beim Rundgang wies Markt-
betreiber Sascha Wortmann
unter anderem darauf hin,
dass von ihm dienstags und
freitags ein Shuttle-Service
unter der Telefonnummer
33 30 bereitstehe. Die Gänge
im Markt seien bewusst so
breit gestaltet, dass es für
Kunden mit Kinderwagen,
Rollator oder Rollstuhl keine

Bewegungseinschränkungen
gebe. An jedem Regal würden
in Kürze für sehbehinderte
Kunden Lupen angebracht,
mit deren Hilfe die Artikelbe-
zeichnungen besser zu lesen
seien. Beim Bäcker sei der
Schlüssel für eine Toiletten-
benutzung zu erhalten.

Für Anregungen
offenes Ohr

Insgesamt, so Sascha Wort-
mann gegenüber der Senio-
renunion, habe er immer ein
offenes Ohr für Maßnahmen,
die Erleichterungen für die
Senioren bedeuteten. � hr

Edeka Marktbetreiber Sascha Wortmann (links) stellte den Vor-
standsmitgliedern der Seniorenunion Ense gestern Morgen die spe-
ziell für Senioren vorgehaltenen Erleichterungen vor. � Foto: Risse

Bewegung bei den Caritas-Senioren
BREMEN � Die Caritas-Senio-
renrunde Bremen trifft sich
am Dienstag, 12. November,
um 15 Uhr im Lambertus-
haus. Zu Gast ist Gaby Röer.
Sie zeigt Bewegungs- und Ent-
spannungsübungen für den
Alltag. Beginn ist mit dem

Kaffeetrinken wie gewohnt.
Wer den Fahrdienst der „Frei-
willigen Agentur“ in An-
spruch nehmen möchte, soll-
te sich telefonisch bei Mar-
gret Spiekermann (37 37)
oder Brigitte Kösling
(980 151) melden.

Einstimmig wurden dabei Horst
Schlitt (zweiter von links) und An-
dreas Vetter (zweiter von rechts) ge-
wählt. Nach Beendigung des offi-
ziellen Teils ging der Abend an-
schließend in ein gemütliches Bei-
sammensein über. � Foto: Mause

Zu einer erweiterten Fraktionssit-
zung trafen sich die Mitglieder der
Bürgergemeinschaft mit ihren Part-
nern am Donnerstagabend im Gast-
hof Beringhoff. Ein wichtiger Punkt
auf der Tagesordnung war die Wahl
der Kandidaten für den Kreistag.

Kreistagskandidaten gewählt

Bericht über die Reise nach Rom
HÖINGEN � Die Caritas-Senio-
renrunde Höingen trifft sich
am Dienstag, 12. November,
um 15 Uhr in der Schützen-

halle. Antonius Risse berich-
tet von seiner Rom-Reise. Um
eine Spende für den „Enser
Warenkorb“ wird gebeten.

Zum Grünkohl gibt’s Auszeichnungen
Veranstaltung des TuS Bremen findet am 23. November in der Schützenhalle statt

BREMEN � Es ist angerichtet.
Zumindest fast. Denn das
Grünkohlessen des TuS Bre-
men am Samstag, 23. Novem-
ber, in der Bremer Schützen-
halle rückt näher. Und die
Planungen der Organisatoren
von der Alten-Riege des Ver-
eins sind beinahe abgeschlos-
sen. Bei ihrem Treffen am
Donnerstag im Husarensport-
heim besprachen die Mitglie-
der den letzten Stand der Din-
ge.

Anmeldung
erforderlich

Insgesamt 18 TuS-Mitglieder
sollen am Veranstaltungs-
abend mit der Silbernen oder
der Goldenen Vereinsnadel
ausgezeichnet werden. Diese
Anwärter wurden von der Al-
tenriege schriftlich zu dem
Termin eingeladen und bis
auf einen, der urlaubsbedingt
verhindert ist, haben alle ihr
Kommen zugesagt. Nach den
Ehrungen können sich dann
alle Gäste wieder an dem gro-

ßen Buffet bei Grünkohl, Kar-
toffeln, Wurst und Haxen
richtig satt essen, bevor der
Abend bei kühlen Getränken
in eine gemütliche Feier mit
einer großen Tombola über-
geht. Für die Planung des Es-
sens ist es notwendig, dass in-
teressierte Festbesucher ihre

Teilnahme zuvor bei der Al-
ten-Riege verbindlich anmel-
den (bei Fritz Becker oder Eg-
bert Strauch). Diese Anmel-
dungen sollten bis zum 7. No-
vember erfolgt, außerdem
auch die ausgegebenen Teil-
nehmerlisten (an die TuS-
Mannschaften) zurückgege-

ben sein. Weiterhin wurde
festgelegt, dass die zur Verfü-
gung gestellten Preise für die
Tombola bis zur nächsten Sit-
zung des TuS-Vorstands am
14. November abgegeben
sein sollten.

Schlagen des
Weihnachtsbaums

Unter dem Tagesordnungs-
punkt Verschiedenes wurde
noch ein besonderer Termin
in der Vorweihnachtszeit an-
gesprochen. TuS-Mitglied Pe-
ter Schmidt hat den TuS Bre-
men zum Weihnachtsbaum-
schlagen ins Sauerland (nach
Bad Fredeburg) eingeladen.
Wer daran teilnehmen möch-
te, sollte sich bis zum 14. No-
vember bei Egbert Strauch
(Telefon 2980) melden.

Nachdem alle Planungen
besprochen waren, endete
das Treffen der Altenriege in
einer großen Knobelrunde.

Das nächste Treffen im Hu-
sarensportheim ist am 23. Ja-
nuar. � am

Letzte Vorbereitungen für das Grünkohlessen wurden von den Mit-
gliedern der Alten-Riege getroffen. � Foto: Mause
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